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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Altendorf : TSV Detag Wernberg IV 
Freitag, 01.03.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Altendorf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Altendorf im Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TSV Detag Wernberg
IV umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber
das Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Hölzl, Kiendl und Schellenberger, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 11:9, 11:8, 11:7 gegen Gläßer / Dinkelmeyer fanden Hölzl / Lottner von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Kiendl / Schellenberger hatten ihre Gegner Schirmer /
Braun beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das war ein
souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Martin Hölzl nachfolgend gegen Heidi
Braun. Kaum Chancen ließ Johann Kiendl beim 3:0 seinem Gegner Michael Gläßer. Das war ein
souveräner Sieg. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den
Tisch. Günter Schellenberger besiegelte mit einem 3:1 gegen Volker Schirmer einen Punkt für sein
Team. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte im Anschluss Martin Lottner das als
ausgewogen eingestufte Match gegen Armin Dinkelmeyer und gewann in vier Sätzen. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:0. Martin Hölzl hatte seinen Gegner Michael Gläßer beim klaren 3:0
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:1 (Hölzl) und 11:15 (Gläßer). Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte dann Johann Kiendl das Match gegen Heidi Braun und gewann in
vier Sätzen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Günter
Schellenberger gewann gegen Armin Dinkelmeyer mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schellenberger endete. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Martin Lottner in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Volker
Schirmer. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der SV Altendorf nun 11 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Detag Wernberg IV nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 4:28 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den 1. FC Schwarzenfeld (SV
Altendorf) bzw. gegen die DJK SV Steinberg VII (TSV Detag Wernberg IV).

 Statistik:
 SV Altendorf

Doppel: Hölzl / Lottner 1:0, Kiendl / Schellenberger 1:0 
Einzel: M. Hölzl 2:0, J. Kiendl 2:0, G. Schellenberger 2:0, M. Lottner 1:1 
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 TSV Detag Wernberg IV
Doppel: Gläßer / Dinkelmeyer 0:1, Schirmer / Braun 0:1 
Einzel: M. Gläßer 0:2, H. Braun 0:2, A. Dinkelmeyer 0:2, V. Schirmer 1:1


